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Das Buch
Der Sammelband gibt einen aufschlussreichen Einblick
in die aktuelle Forschung zu zentralen Themen Deutsch-
Jüdischer Zeitgeschichte – von 1945 bis in die Gegenwart.
Die Beiträge schildern Ereignisse und Persönlichkeiten,
Fragen und Entwicklungen, welche diese Geschichte bis
heute geprägt haben. Auf Grundlage zahlreicher neuer
Quellen offenbart der Band eine eindrucksvolle Themen-
vielfalt und behandelt bislang weitgehend unbekannte
Aspekte Deutsch-Jüdischer Geschichte nach 1945. 

Gemeinsam ist allen Beiträgen, dass Selbstverständnis
und Partizipation der in Deutschland lebenden Juden
Mittelpunkt des Interesses sind. Der Sammelband liefert
damit einen wichtigen Beitrag zur Diskussion über die
Frage, inwieweit nach dem Holocaust von einer Deutsch-
Jüdischen Geschichte gesprochen werden kann.

Die Herausgeberin 
Susanne Schönborn studierte Geschichte, Philosophie
und Jüdische Studien in Karlsruhe, Heidelberg und Jeru-
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